
ZWP Zahnarzt Wirtschaft Praxis – 7+8/2022 9

Jetzt 10 Tage kostenlos testen: 
www.bema-goz.de

Abrechnung?
Ich will‘s wissen!
Liebold/Raff/Wissing: DER Kommentar

ANZEIGE

©
 S

te
ph

en
 C

ob
ur

n 
– 

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

Eine Gruppe standespolitisch erfahrener Zahnärzte 
um Zahnarzt Dr. Rüdiger Schott hat am 9. Juni 2022 
eine Onlinepetition beim Petitionsausschuss des 
Deutschen Bundestags eingereicht. Darin wird die 
Bundesregierung aufgefordert, den seit 34 Jahren 
unveränderten Punktwert der Gebührenordnung für 
Zahnärzte (GOZ) von 5,64241 Cent der wirtschaft-
lichen Realität anzupassen. Obwohl die Notwendig-
keit einer Erhöhung von der Zahnärzteschaft und 
ihren Repräsentanten seit Jahrzehnten gut begrün -
det gefordert wird, blieben die Bemühungen auf 
 politischer Ebene fruchtlos. Diese einseitig auf die 
GOZ gerichtete politische Verweigerungshaltung kann 
nicht dauerhaft ohne Folgen für die niedergelassenen 
Zahnärzte und PKV- und beihilfeberechtigten Patien-
ten sowie deren zeitgemäßer zahnmedizinischer Ver-
sorgung bleiben. Das macht bereits heute der Leis-
tungsvergleich zwischen BEMA (gesetzliche Kran-
kenversicherung) und GOZ (Privatleistungen) deut -
lich. Mittlerweile sind mehr als 93 Leistungen von 
164 vergleichbaren Leistungen im BEMA besser 
 bewertet als beim 2,3-fachen Satz in der GOZ. Damit 
die Petition erfolgreich ein unübersehbares Signal an 
die politischen Entscheidungsträger senden kann, ist 
die Unterstützung der gesamten „Dentalfamilie“ not-
wendig. Dazu müssen mindestens 50.000 Unter-
stützer unterzeichnen. Bei Erreichen dieses Quorums 
erhält der Petent grundsätzlich Gelegenheit, das 
 Anliegen in einer öffentlichen Anhörungssitzung des 
Petitionsausschusses darzustellen. 
Die Unterstützung hierzu kann online, aber auch 
per Fax oder Unterschriftenliste erfolgen, weitere In -
for ma tionen dazu gibt es auf der Internetseite des 
 Peti tionsausschusses des Deutschen Bundestags: 
www.bundestag.de/petitionen
Der Link zur GOZ-Petition wird schnellstmöglich be-
kannt gegeben, sobald dieser seitens des Ausschus-
ses generiert wurde. Weitere Informationen über   
Dr. Rüdiger Schott (Telefon: +49 171 9911222), Dr. 
Claus Durlak (Telefon: +49 171 8307415) sowie den 
Zahn ärztlichen Bezirksverband Oberfranken (Tele-
fon: +49  921 65025 oder E-Mail: info@zbv-ofr.de).
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